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Montag , den 25ten Julius 1803 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1 ) Es soll die Zimmer : Ramm und Schmiedear eit an den zur Herstellung der Havens

anstalt zu Brate nec in diesem Jahre zu schlagenden Ducd ' Alben , Eisbrecher und Schlengene

haupter am 29 . d . M. , Vormittags um to Uhr , bi selbst in der Herzogl . Cammer mindeste

fordernd ausgedungen werden . Die desfälligen Bestick: sind vorber bey dem Detchgräfen Burs

mester einzusehn Oldenburg aus der Cammer , b . 9. Julius 1803 .

Romer . Schleifer . Mens .
Gramberg

2 ) Es soll die Lieferung ber Materialien ud ble 3immer . Maurere und sonstige Arbeit

zu verschiedenen noch in diesem Jahre erforderlichen Reparationen Herrschaftlicher Gebäude und

Bauftücke in der Hausvogtey Oldenburg , den Vogteyen Mooriem , Hatten und Wardenburg und

im Amte Raftebe , am 5 . fünftigen Monate , Vormittags um 10 Uhr biefelbft in der Herzogl .

Cammer &ffentlich mindestfordernd ausgedungen werden . Die desfälligen Befilcke find vorber

bep dem Bauinspector Winck ober dem Bauschreiber Closter einzusehen .

Oldenburg , aus der Cammer , den 20 . Julius 1803 .

Römer . Mens .
Gramberg

3 ) Es wird hiedurch dffentlich bekannt gemacht , daß der Hofiägermeister von Holstein

zu Egede die Höchfte Lehnsherrliche Erlaubniß erhalten , das in der Vogtey Rodenkirchen bes

legene Lehngut Brunswarden unverstückt und unter völliger Benbehaltung des bisherigen Lehne

nexus öffentlich meißbietend verkaufen zu laffen und ist dazu ein Termin auf den 31 . Oct . b . I .

Im Schwartingschen Wirthshause , zu Ovelgönne , angeseht worden . Die Ang , ist d . 25. Oct .

b . 3 . auf hiesiger Herzogl . Regierungs : Canzley .

4 ) Der Gastwirth Gerhard Rohlfs , in Raftebe , hat seinen Anthell an bie bafelbft belee

gene mit Alert Meyer baselbst bisher gemeinschaftlich gebabte Ziegeley , Lipferey , Gebäude und

Pertinentien , jedoch unter gewissen Einschränkungen und Ausnahmen , an gedachten Alert Meyer

und dieser dagegen seine Hälfte an dim mit Eilert Rickler gemeinschaftlich gehabten Haufe nedft

circa 15 Juden pflichtigen unb 12 Jücken freyen Landes , zum Alfer Wurs , bem gedachten Gast

wirth Rohlfs verkauft und übertragen . Die Ang . ift in Rücksicht des pflichtigen Landes ben

10. Sept . b . J . beym Herzogl . Doelgönnischen Landgerichte , pracl . Besch. ben 17. ejusd .

5 ) Johann Jacob Wajenburg , hat gewiffe , von feinem weyl . Dater Hans Jacob Was

jenburg ererbte in der Burmeibe belegene , ins Often an Oale Lübben Erben , ins Süden an

Joann Dihen Erben , ins Westen an ben gemeinen Weg und ins Norden an Gerd Hinrich

Warafen Ländereyen benachbarte ppter 7 Jack Landes , an Johann Damken , zu Rahwarden ,



erkauft . Die Ang . ift d . 3. Sept . d . J . beym Herzogt . Ovelgönntfchen Landgerichte , Prách .
Besch . d . 19 . ejusd .

6) Peter Becker , au Gruppenbühren , hat seine daselbst belegene Erincfißerstelle cum
pertinentiis , an Hermann Ahlers , zu Kirchkimmen , verkauft . Die Ang . ift d . 5. Sept . d. J .
beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

7) Die Curatoren des Nachlaffes des verstorbenen Obergerists : Arwaldes koreng , Advos
aten Hardien und Harbers , find gewillet , den Nachlaß des Verstorbenen , bestehend in Bas

dern und verschiedenen Mobilien , am 4. Auguft und an den folgenden Tagen in der Wohnung
bes Gastwirths Wöbcken , verkaufen zu lassen .

8 ) Färgen Bruns , Köther im Oldenbrock , hat seine Kötherey mit allem Zubehör , auch
ben angekauften fåndereyen , an feinen Sohn Johann Gerhard Bruns , mit den darauf haftens
ben Schulben , erbs und eigenthümlich übertragen . Die Ang . ift d . 6. Sept . d . J . beym blef .
Herzogl . Landgerichte .

9) Alert Feldhues , zu Schneibershausen , hat die ihm im Jahre 1801 eingewiesenen beya
ben placken Landes an Anton Klockgether , zu Wahnbeck , verkauft . Die Ang . ift d . 12 . Sept .
d . J . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

10 ) Harm Brand , jezt Heuersmann in Burhave , hat seine zur Schweyburg beym Moors
deich belegene Kötherey mit allen Pertinentien , an Gerd Büsing , Heuersmann zur Schwenburg ,
verkauft . Die Ang . ist d. 12. Sept . d . I . benm Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

11 ) In Convocations -Sachen wegen Georg Melchior Willmanns zu Woltmershausen
Sffentlich zu verkaufenden Gafthofes zu Falkenburg , ist in Hinsicht derer , welche fich mit ihren
Naprüchen an diese Masse beym Herzogl . Delmenhorstisch . Landgerichte nicht gemeldet haben ,
Präclufiv : Decret daselbst erkannt .

12 ) Am 22 . August wirb die gewöhnliche Schauung der Haaren vorgenommen werden ,

Es müssen also diejenigen , die an diesem Fluß mit ihren Häusern und Grundstücken benach
bart sind , denselben gehörig aufräumen , und den Schlamm und sonstiger Unrath wenigstens
6 Fuß vom Ufer niederwerfen lassen , widrigenfals sie in die verordnungsmäßige Brüche werden
genommen werden . Oldenburg vom Rathhause , den 23 . Julius 1803 .

13 ) Am 6. Auguft d. J . Nachmittags 2 Uhr soll in dem Stall hinter dem Schütting ,
ein von Graustein verfertigtes völlig ausgearbeltes Monument dffentlich meistbietend verkauft
werten . Oldenburg vom Rathhause , d . 23 Julius . 1803 .

14 ) Es sollen verschiebene in diesem Jahr an der Mönnichhofer Müh ' e erforderliche Res

parationen , besonders die Zimme : Arbeit an einer neuen üblenruthe , und das Ausbringen
der Alten , und Einb ingen der Neuen , imgleichen die Schmiedearbeit an 2 Ankern , auch eini
ger Bolz n und Nägel , öffentlich mindestfoderrd verdangen werben , und ist dazu Terminus
anf d . 29. Julius b. J . Nachmittags um 2 Uhr in Christoph Schröders Wirthshause zu
Dalsper angefeßt . Elsflether Ant d . 16. Julius . 1803 . Galer

15 ) Wenn zufolge Auftrags der Herzogl . Rezierungs -Tangley , des Anton Witthues , zu
Dingstede , Früchte auf dem Halm an Roggen and Hafer , imgleichen eine ziemlich beträchtliche
Quantität in dessen Heuse vorråthiger lobe am 29 Julius , Mittage 1 Ur , an Ort und
Stelle dffentlich an den Meistbietenden vom Amte verkauft werden foll : so wiro folbes hies
durch bekannt gemacht , und haben sich die Käufer am befaaten Lage zur bestimmten Zeit in
Witthues Haufe , zn Dingstede einzufinden , und nach vernommenen Bedingungen den Verkauf
zu gewärtig n . Hatten aus dem Amte den 20 Jultus 1808 . Greif

16 ) Wegen der oberlich approbirten Bauten an der Berhaver Kirche und Kirchlichen Ge¬

bauben sollen verschiedne Materialien , als theils volle und theils durchgeschnittene Hamburger
Dielen , auch Sparren , Eichenholz und einiges Keith zum Deck n , mit der fämmel chen Zimpiers
Schmiede Decker und Mahlerarbeit am 29 . Julius in d . s Gastwirth ofte & Hause zu

Hollwarden , dffentlich mind stfo . dernd ausverdungen werden , und bey angemeßner billiger Fors
derung auf das letzte Gebot der Zuschlag ertheilt werden .

• Hollwarden , am 16 . Julius 1803 .

Herzogl . Holstein Oldenburgisches Amt biefelbst .
華

1 ) Der Cammerrath Knobt zu Barel låsfet am 26 Aug . d .

Wers .

Nachmittags um 2 Uhr
folgende durch die Löse des Concursguts des Kaufmanns Gerhard Rushmann mit üb . rkoms



mene Emmodillen , als : 1 ) Das vormals Albert Corbes von der Affefforin Siegen jetzt bewohnte
Haus in Barel am Südende , nebst Gründen bey demselben : 2 ) das vormalige Hans Chriftoph
Ehlers , gegenwärtig von Marie Charlotte Thielen bewohnte Haus daselbst , mit Platz hinter
folchem Haufe : 3 ) ben ben dem letztgedachten Hause gebrauchten Garten : 4 ) die ehemalige
Hans Christoph Ehlers alte Koterei auch am Sübende , bestehend in einem zu zwo Wohnuns
gen eingerichteten Hause , in 67 % Jack a . M. Moorland , zwischen dem Paftorey : und Rallen
Lande in zween Placken belegen , und in 3 32 Jack große Kamp jetzt Mühlentheil genannt ,
und : 5) einen Garten von Scheffel Saat auf der Buschgast , ferner : 6) einige Stände
in der Kirche zu Barel und : 7) einige Grabstellen auf dem neuen Kirchhofe daselbst , im Herr
schaftlichen Echatting zu Barel , Vorbehalts der Angabe , öffentlich meiftbietend verkaufen .

2 ) Eilert Hörmann , Hausmann zu Oberstrohe in der Herrschaft Barel , hat am 17 . d. M.
des Abends , eine Stute , nach Muthmaßung 5 bis 6 Jahre alt , wentastens nicht jünger , mitte
ler Größe , von heller Fuchsfarbe , mit noch hellerm Schwanz und Mähnen , mit einer geraden
Blesse , bie sich mehr nach der rechten Seite erstreckt , auch weiß unter den Kinnladen , an den
Worderfüßen mit Eisen beschlagen , aus der gebeuerten mittlern Marsch des Harm Anton
Merer bey Jethausen , unfern nach der Jade führenden Heerstraße , Wapler Weg genannt ,
geschüttet . Da das Pferd nicht gelöset worden , auch der Eigenthümer unter der Hand nicht
zu erfragen gewesen : so wird solches hiemit öffentlich bekannt gemacht , damit es gegen Ers
stattung des in jenem Lande von dem Pferde geschehenen Schabens und der Fütterungskosten
fordersamst abgeholet werde .

II . Privatsachen .
1) Der Hausmann Dierk zur Loye zum Garnholz ist gewillet , folgende Gebäude , als eine große Schen

ne , eine aagenbude , einen Koven , einen fleinen Speicher zum Abbruch , unter der Hand zu verkaufen .
2) Friedrich Gerhard Kloppenburg will die seiner Ehefrau , vorhin Hinrich Basings Wittwe nugnießlich

zustehende Hofstelle zur Pumpe mit 124 Jücken Landes , worunter 31 Jück Pflugland und 16 Juck Fettweiden
nebst z Kötherhäusern am 28. Julius , von Maytag 1804 an , auf einige Jahre in Bricks Wirthshause zu Stolle
hamm öffentlich meistbietend verheuern lassen .

3 ) Boolke Rebifs in Absen hat ein gutes geräumiges Haus mit einem ganz dichten gestrichenen Boden
gwen guten Stuben . Auf und unterkeller , kleinen Krom mit Schubladen , und Vich und Pferdestalle , auf
Maytag 1804 anzutreten , auf oder mehrere Jahre zu verbeuern . Bey dem Hause ist ein mit guten Obst¬
bkamen verfebener ziemlich großer Garten zu erfrüchten .

4 ) Mein Jäger Joseph Hofmann , melder , mit zwey Atteftaten über feine bisherige gute Aufführung
versehen , von denen das eine in deutscher , das andere in Französ Sprache geschrieben war , am 3. Julius fets
nen Dienst ben mir angetreten , verließ am 7. Julius des Morgens um 5 Uhr mein Haus unter dem Vorge
ben , daß er auf die Jagd gehen wollte . Er nahm meine doppelte Pariser leichter Flinte , auf deren Schafte sich
hinten eine filberne latte . worauf drey Kleeblätter eingegraben , befindet , meinen braun getiegerten Jagdhund
Bello , welcher auch große braune Flecken hat , und mit Haaren lang behangen ist , und meine lederne Jagdtasche .
mit sich . An derfelben Tage vermiste ich in meinem Hause eitf filberne Gabeln , gemerkt M. J . G. in einem
Juge , 10 filtere Eiffel , zeichnet R. J . W. , einen schweren filbernen Leuchter , ein silbernes Tobacksconsoir ,
auf einer runden fchen beschädigten Platte von Mahagonyholz stehend , eine silberne altmodifde schlichte runde
Zuckerbose und eine filberne Spargelscheere . Der Jofeph Hofmann ist bis jegt noch micht zurück gekehrt und
hat , außer der Flinte , dem Hunde und der Jagdtasche , höchst wahrscheinlich auch diese silbernen Sachen mit sich
genommen . Derselbe ist angeblich 36 Jahr alt , mitter Größe , schlicht von Gesicht , hat eine gerade Nase , brau¬
ne Augen und abgeschnittene braune Haare ; er spricht die Deutsche , Franzdusche und Englische Sprache , seiner
Aussprache nach ist er ein geborner Deutscher . By seiner Entweichung von hier trug er eine grüne Jacke mit
weiffen ståhlernen ndpfen , einen runde puth und meine an den Schuhen mit toppeltem Oberleder versehe
nen Jagdfii feln . Ich habe nach seiner Entweichung einen grünen Rock nebst lederner Jagdtasche und Hirsch¬
fänger , welche Sachen er zurückgelaffen , in meinem Hause vorgefunden . Da nun mir an der Wiedererlangung
meiner oben specificirten Sachen vieles geleden ist , und mich sowohl , ale jeden rechtschaffenen Mann , es sehr
intereffirt daß der Joseph Hofmann zur wohlverdienten Verantwortung und Beftrofuna gezogen werde , so ers
fuche ich jeten Edeldenkenten hiemit , so inftandig als ergebenst , auf den oben bezeichneten Joseph Hofmann ger
nau zu vigiliren , und ihn , wenn er fich irgentwo feben leffen sollte , anhero als Arrestonten transportiren zu
laffen , auch bafern dies nicht möglich , mich den feinem Wufenthalte zu benachrichtigen und , wenn derselbe von
meinen obbenannten Schen einige zum Verkauf ausbieten sollte , diese anhalten und an mich gefangen zu las
fen . Wer en Joseph Sefmann brefelbst ausliefert , oder von ihm mir folde Stachrichten giebt , daß ich ihn zue
Berantwortung und Bestrafung ziehen lassen kann , dem verspreche ich , felbft in dem Fall , daß ich von meinen
Sachen gar nichts wie er erhielte , die Erasttung sämtlicher von ihm nothwendig angewendeten Kosten , auf
Bertangen die erschwriaung feines Namens und eine Belognung von 20 Rthlr .Auf dem Busch bey Weener in Ostfriesland . Commiffionsrath v . Greeneveh ,



$ ) Staud River 1&st am 1. Xugust Nachmittags um r the auf feiner Bau zum Seefelder Tußenbeis

ay Jie Fructe auf dem balm , als 10 Jück mit Gårsten , 4 Jic mit Rocken und 3. Jück mit haber öffents

ti meistbietend verkaufen ; sodann 18 Juck grün Band and 8 Jie Pflugland auf 4 oder 6 Jabte von Maitag

1804 an in feinem pause verheuern , auch 1 milchende und 1 guste Kub , 7 Quenen , z Stierochien , 2 Ochsens

Kälber , 1 Mohrenfchimmel , gelbbraunes und 1 Fuchsmutterenter daselbst öffentlich meistbietend verganten .

6 ) Die Bistre des weyl . Pichters auf dem Harrier Sande , Hinrich Andreas Reink n , ersucht alle

Diejenigen , welche Forderungen an sie haben , selbige in ihres Schwiegerfohnes , bes Schiffers Hinrich Kimmen

Hause auf der neuen Anlage zu Brake , oder ben ihr selbst , oder auch bey Diedrich Oltmanns und Eilert Brums

mer in Harrien anzuzeigen , damit jie Richtigkeit beschaffen und sich mit ihren Kindern aus einander segen kann .

7 ) Wenl . Keltermann Book Barbewyk Schwestern auf dem Stau haben ein Clavier mit Fuß in Come

miffion zu verkaufen , so von weyl , Orgelbauer Clapmeyer verfertigt ft .

8 ) Es haben die Vormünder für went . Johann Krögers Kinder den Garten , welcher von Ernst Bocke

loh geheuert ist , auf fünftiges Jahr zu verheuern , so wie auch eine Kircherstelle in St . Lamberti Kirche ,

Liebhaber wollen fich bey Gerd Kroger in Oldenburg melden .

9 ) Johann Hinrich Jansen zu Schmalenfleth hat , als Bormund für Otto Litjen Tochter erster Ehe ,

31 Rthlr . 18 gr . Gold Pupillengelber sofort zinsbar zu verleihen .

10 ) Albrecht Barkhausen in Bremen hat die Ehre , feinen hochgeschäßten Gönnern und Freunden mit bes

fem Dank für das bisher ihm geschenfte 3utrauen , gehorsamst anzuzeigen , daß er sich mit G. E. Garlichs , der

Burzlich aus England zurückkehrte , affocirte und feine Handlungsfirma unterzeichnetermaaßen abånderte . Wir

empfehlen und demnach mit allen bekannten Artikeln Deutscher , Englischer und Französischer Manufacturwaa

ren in den billigsen Preisen aufs gehorsamste und versichern , daß wir mit vereinten Kräften die Gewogenheit
Barkhaufen und Garlichs .

unserer Gönner zu erhalten uns stets bemühen werden .

11 ) Weyl , Organist Fechtmanns Kinder Vormünder , Gerd Höbken und Renke Paradies , haben von ihe

rer Pupillen Geldern zu Martini 140 Rthir . Gold zinsbar zu belegen und sind bey dem Vormund Renke Pas

cadies zum Eckwarder Altenbeich in Empfang zu nehmen .

12 ) Anton Rahmann in Barel sucht je eher je lieber einen guten Schustergefellen . Er verspricht gute

Arbeit und gutes Lohn .
13 ) Theis Frankfen , im Dienst bey Gåting fen , zu Nordenhamm , hat zwischen Nordenhamm and dem

Flagbalger Siel eine silberne Schuhschnalle gefunden . Gegen Anzeige der Merkmale und Erstattung der Kosten

fann der Eigenthümer sie wieder abholen .

14 ) Bolrich Fels ist gewillet , des Gerhard Lauen Kinder ihre in der Sillenser Wische liegende 4 Ju

Pflugland auf den 30. Julius Nachmittags um 2 Uhr in Tilerd Menken Hause auf mehrere Jahre zu verheuern .

15 ) Der Schlosseramtsmeister Lorenz Böhm zu Brake wünscht einen Lehrburschen jezt eder auf Michace

lis zu haben .
16 ) Der Commandirsergeant Ruykhaver an der Kurwiekstraße hat eine Stube mit Möbeln für eine eins

getne Perfon , fofort oder auf Michaelis zu vermiethen .

17 ) Hinrich Reftner in der Kurwielstraße biefelbst zeigt seinen Gönnern an , daß er mit seiner Tabackse

fabrik jest rolig zu Stande sey , und sich daher bestens empfehle .

18 ) So eben ist erschienen : „ Oldenburgische Zeitschrift , herausgeg . von G. U. v . Halem uni 6 . X ,

Gramberg , 3 St . " Der Jahrgang von 6 Stücken , welcher im Ganzen 36 Bogen enthalten wird , toftet i Rthle .

48 Sr . Um diefe Schrift ihrem Zweck , nämlich der Gemeinnügigfeit , immer nåber zu bringen , wünschen die

Herausgeber , daß die Leser über solche Gegenstände , an deren Aufklärung ihnen besonders gelegen ist , von Zeit

zu Zeit Anfragen rinsenden möchten , weil dies unstreitig bas befte Mittel ist , die Wünsche und das Bedürfniß

des Publicums ſowohl kennen zu lernen , als zu befriedigen . Man wurde solche Anfragen , wenn einer der Mits

arbeiter dazu im Stande ware , fogleich beantworten ; im entgegenstehenden Fall aber , jeben Beser , ber Aufschluß

geben könnte , dazu auffordern . Es wurden dann gewiß mehrere über dieselbe Sache ihre Gedanken , Erfahruns

gen und Einsichten mittheilen , und es könnte nicht fehlen , daß dadurch viele nügliche Kenntniffe allgemeiner

verbreitet wurden , welche selbst vielleicht noch lange nur das Eigenthum weniger geblieben wären . Die Anfra

gen dürfen aber , wie sich von selbst versteht , nur Gegenstände betreffen , welche fich für diese Schrift pafen ,

nämlich Oldenburgische Geschichte , Geographie , Statistit , Sitten und Gebräuche , Erziehung , Gesundheitslehre ,

Detonomie und zwar besonders Netbau , Biehzucht , Bienenzucht , Baumzucht , überhaupt folche Dinge , wodur

nügliche Kenntnisse tefördert und irrige oder abergläubische Meinungen aufgeklärt und verhütet werden . Die
Schulze , Buchh .

Anfragen werden unentgeltlich abgedruckt , und an den unterzeichneten poftfrey eingesandt .

1

19 ) Der Buchbinder Schmidt empfiehlt sich mit fernern nemen Büchern : Gemälde der Liebe , von Leong ,

Meister . 1803 . 1 Rthlr . Nomantische Erzählungen von Gittermann . 1803 . 1 Rthlr . 36 gr . Lukige Erzählungen

von Fr . Laun , 1. Bänden . 1 Rthlr . 6 gr . Guefaßtenbilder oder Glückswechsel aus eigner Schuld , 2 Theile .

1803 . 1 Rthlr . 48 gr . Eduards Berirrungen , ein Roman . 1803 60 gr . Cintagefliegen für ben großen Frosch

ein Roman ohne häusliche Glückseligkeit . 1803 . 54 gr . Carl und Angeline , ein Gemälde der Zugend und Lies

be . 1803 . 1 Rthlr . Die ehrliche Haut , ein fomischer Roman . 1803 . 36 gr . Fragmente aus der Chronique

fcandaleufe von Paris vor und während der Revolution . Jerusalem 1803 . 60 gr . Medicinisches Krebsbüchlein ,

ober die Kun bas menschl . Eeben zu verkürzen . 1803 . 36 gr . Mythologischer Kinderfreund . der Anleit . bie

mytholog . Dichtungen ber Klten zu verstehen und anzuwenden , mit 15 Kupfern . 1805 . I Rthlr . Zimmermanns

Verhältnisse mit der Kaiserin Catharina II . und dem Herrn Weickarb , von Marcarb . 1802 . 5 Stthir . 24 gr .
Das Corsische Kleeblatt ,

Brillenpulver und Augenfalbe , som Berf , der privatisirenden Fürften . 1805 . 18 gr

Bonaparte , Theoder und Paoli , 1805 . 48 gr . Neue Lieder zur Belebung geselliger Freude . 54 . Diáceţit

für Labadsraucher . 18 gr .
( bebey eine Beylage . )



Beylage zu Nr . 30 . der wöchentlichen Anzeigen .
Montag , den 25ten Julius 1803 .

20 ) Ju der Frickeschen Buchhandlung ist zu haben : beyse ' s Haifsb . z . Erlern . u . Beförder , einer rich
tigen deutschen Ausspr . u . Rechtschreib . 1803 . 24 gr . Drivers Beschreib , u . Gesch . der vormal . Grafschaft num
des Umts Bechte im Rieberstift , dafter . 1808 . 36 gr . Ueber den Zustand der inther . Domgemeine in Bremen
von 3 . D. Nicolat . 1803 . 36 gt . Die Gutmannische Schule , v . K. Z . Zhieme , 3. Th . 1803 . 54 gr . Predigten
zum Todtlachen , 2. Samml . 1803 . 36 gt . Kliegers kleine Briefe zur Untersaltung f . Kinber , 2. Bd . 1803 .
36 gr . Die Freuden ser Kinderzucht , von Hauer , 3. Heft . 803 . 36 gr . Gönners Handb . des deutschen gee
meinen Prozesses , 4. Bd . 1803 . 1 Rthlr . 60 gr . Die Abendmahlsfeper für gebildete Chrißen , . E . Kiefe . 1803 .
60 gr . Sevrenuers Hülfsbuch für Lehrer und Erzieher bey den Deafübungen des Jugend , 1. Th . 1805 . 36 gt .
Engl . Leseb . für solche , bie bas Geditesche Engl . Lefeb . gelesen n . verstanden baben . 1803 . 42 gr . Der vollstän =
dige Kuchen Biscuit Pasteten und Fertenbacker . 1803 . 1 Rthlr . agr . Wagners Specialregeln zur Berech
nung des Disconto der Intereffen und Leisrenten , 1803 . 48 gr .

21 ) Es ist gewiß niemanden auffallend lächerlich gewesen , daß ich es dffentlich habe bekannt machen lafo
fen , meinem Sohne auf meinen Namen nichts zu crebitiren , da ich sehen muß , daß Schuldforderungen ,
welche es natingß gemacht , anjegs auf mich ingroffirt werden ; aber dieses ist auffallend lächerlich , daß er sich une
terftehet , bekannt zu machen , ich hätte ihm mein Haus übertragen ; wenn dies wahr wäre , warum bat er ee
nicht schon längst publiciren lassen ? ich bin daher genèthigt , es abermals bekannt zu machen , baß bies bie große .
te unwahrheit ist , intem mic nights von einer Uebertragung bewußt if . Caspar Riatte fen . biefelb .

22 ) Km 5. Julius ist auf dem Wege von Oldenbnog nach Barel ein blau und weiß gestreiftes Tud
worin fid etwas Wäsche befunden hat , von einem Bagen verlohren worden ; wer dieses gefunden und solches
an Sieffen in Barel oder Eilers im blauen Hause vor Oldenburg abliefert , wird eine angemessene Belohnung
zugesichert .

23 ) Eine Herrschaft 2 Meilen von Oldenburg , in der angenehmsten Gegend auf der Geek , fucht einen
guten Hausknecht gegen Ottera 1804 , welcher alle Hausarbeit versteht , mit Landwesen , Garten , so wie mit
Pferden gut umzugehen weiß . Sie verspricht mehr benn gewöhnlichen Lohn . wenn der Knecht mit guten Atte
staten beweisen tann , daß er wirklich dergleichen Urbeit wohl verrichtet hat . Nachricht in der Expedition .

24 ) Die Curatoren des Nachlasses des verstorbenen Reg . Adv . Lorenz lassen am 4 . Kuguft u . f . Zagenbeffes Nachlaß , bestehend in verschiedenen filbernen Taschenuhren , goldenen Ringen , silbernen Schnallen unb
Löffeln , einigen atten filbernen Menzen und sonstigen Pretiosen , Betten , Leinens und Drellzeuge , einigen guten
Schränken , worunter ein ganz neuer , einem neuen Schreibtisch , einem Sofa und sonstigem Küchen - und Haus¬
geråth , in des Gastwirthe Wibken Hause öffentlich verkaufen . Die Bacherauction wird sofort auf diese Möbel .auction folgen .

25 ) Bent . Ahrend Ohlebusch zu Rethorn Kinder Vormünder , Jobann Hinrich Dekten zu Naghorn und
Conf . find gewillet , eine ihren Pupillen gehörige Dhiroßmühle welche in einem brauchbaren und guten Stande ,
mit allem Jubehor am 28 . Julius d . 3 . Vormittags um 9 Uhr in ihrer Pupillen Wohnhause öffentl , meistbietead verkaufen zu taffen .

26 ) Auf die allgemeinen Dorfreben , daß Joh . Abam Reinfrom des Gerd Hemmie zum Infelde Kähe
gemolken haben soll , habe ich mich außergerichtlich mit ihnen verglichen , daß ich es in den Oldenb . wöchentlichenAnz . bekannt machen lassen wolle , daß ich ihnen eine unwahre Nachrede gemacht habe ; so hirmit befolgt wird .

Christopher Ruhland in Utens .
27 ) Hermann Otto Soning Sohnes Vormünder , Hinrich Menken und Joh . Friebr . Boning , haben sofort150 thir . , und zu Ausgang Decembers 500 Rthlr . , alles in Golde , zin6bar zu belegen und können bey demhebenden Vormund Renten zu Sfend in Empfang genommen werden .
28 ) Der Schneidermeister Eilert Addicks zum Struckhauser Moor wünscht je eher je lieber 2 - 3 guteSchneidergesellen zu heben , Er verspricht gute Behandlung und guten Zoba ,
29 ) Wept . Johann Andreas Wolf hieselbst Kinder Vormünder , Cord Diederich Voigt und Conf . wollen

ihrer Pupillen biefelbft betegenes Wohnhaus sammt Nebengebäuden , Garten , und hinterm Hause belegeneBeide , auch Saatländereyen anderweit auf 3 Jahre öffentlich meistbietend verheuren lassen . Liebhaber wollenfich also d . 6. August 1801 . Nachmittags 1 ute in der Pupillen Wohnhause , welches jegt von dem GastwirthFittger bewohnt wird einfinden . Delmenhorst .
30 ) Die Wittwe Erdmann hat in dem , von ihr auf Michaelis d . J . geheuerten , Haufe vorne in der ,Ritterstraße eine Stube mit , oder ohne Meubeln zu vermiethen . Der Heuermann fann auch ben ihr speisen .
31 ) Reinhard Boge zu Struckhausen hat auf dem Wege von Hentebrüd bis Elefleth vont Wegen einPacket verlehren worin gewefen sind : 6 Ellen Englisches schwarzes Hosen und Bestenzena , 10 Ellen Englisfcher Flanell , 6 Ellen Parchent , und 2 Paar gestrickte weiffe Strümpfs . es ihm davon Nachricht geben tannerhält unter Verschweigung feines Namens 1 Euisd ' or .
51 ) In der deutschen Justiz und Polizey - Fama von 1802 . Nro . 90 . Pag . 120 . wird angezeigt , baß gestrocknetes Erdäpfel Laub den gewöhnlichen Zoback an Geruch und Geschmack weit übertreffe , und für diejenisgen , denen der gute Sobart zu Eftbar , ein beerliches Surrogat sen .
33 ) Das von dem Reg . Udv . Schwedes bisher bewohnte Saus in der Mühlenstraße ist um Michaelis

zu verheuera . Es hat 4 Stuben mit 4 Kammern , Küche , Speisekammer , hinreichenten Stalls und Bodensraum , und einen fleinen Garten . Die Liebhaber wollen sich bey dem Gastwirth socken melden ,
34 ) 3m Benfe des Friseur Meyer sind an der Erde , nag der Straße hin , a Simmer , entweder zusammen , oder jedes für sich , auf Michaelis zu vermiethen .



35 ) Dem bieffgen Confiftorio ist am 29 . vorigen Monate nachfolgendes gnädigste Nefcript Ihrer Hoche
fürstlichen Durchlaucht , unserer gnädigsten Frau Landesadministratorin , insinuiret worden : Bon Gottes Gna
den , Friederica Augusta Sopbia , verwittwete und gebohrne Füstin zu Anhalt , Herzogin zu Sachsen , Engern
und Westphalen , Gräfin zu Askanien , Frau zu Bernbura u . Zerbst , Landesadministratoria der Russisch Kaiser =
lichen Erbherrschaft Jever , und des Russisch -Kaiserlichen St . Catharinen Ordens Ritterin . c . Unsera gnädigs
ften Gruß zuvor : Beste , Würdige und Hochgelahrte Räthe ; Liebe Andachtige und Getreue ! Wir haben ver
Tefen , was ihr , die Verl gung des Begräbuißplages aus der Stadt nach dem Vorstadtskirchhofe betreffend , un¬
ter dem izten dieses Dionats fernerweit an uns berichtet babt . Wean Wir nun aus Gründen der medici
nischen Polizen das fernere Begraben auf dem Stadtkirchhofe zu verbieten der Nothdurft erachten , und in die
von dem weit größeren Theile der Interessenten gewünschte Applanicung dieses Plazes Landesherrlich einzu¬
willi en beschlossen haben ; Als fügen wir euch folches zu wiffen , mit dem gnädigsten Begehren , ihr wollet , uns
ter öffentlicher Bekanntmachung dieser unserer Entschließung , diejenigen Interessenten , welche in dem praclu¬
fisch angefesten Termine mit ihrer Erklärung nicht eingekommen sind , dem erlassenen Aufrufe gemäß nun :
mehr präcludiren , den Interessenten aber , welche sich gemeldet , auf dem Vorstadtskirchhofe die gehörige Un¬
zahl Gråber anweisen , und mit Applanirung des Stadtkirchhofes verfahren : wobey ihr aber , sowohl die we =
gen der Gesundbeit der Einwohner nothwendigen Rücksichten mit etwaiger zuziehung des Physikus zu neh
men , als auch jede mögliche Vorkehrung , damit nicht hierbey einiger Unfug oder Verunglimpfung begangen were
de , sorgfältigst zu treffen nicht verfehlen werdet . Hieran geschiebet unfere Willensmeinung , und Wir verbleiben
euch mit Gnaden wohl beygethan . Gegeben Jever am 23 . Junius 1803 .

F . A. S . v . u . g . F. z . Anhalt .
J . U. C. von Kalitsch .

6 . S . Müller .

Zur Vollziehung dieses gnädigsten Rescripts ist nun die baldigste Angabe der Unzahl der Gråber auf

dem hiesigen Stadtskirchhofe , und die Bescheinigung des Eigenthums derselben , von Seiten der Interessentes

unumgänglich nothwendig . Es werden daher die Eigenthümer der Begräbnißstellen auf dem hiesigen Stadt¬

Kirchhofe hiedurch aufgefordert , und angewiesen , die Quantität und das Eigenthum ihrer Begräbnißstellen , bey

dem Regierungsrath von Honrichs , als Confiftorialsecretair , vom 27. September bis dem 1. October Vormit

tags von 9 bis 12 Uhr anzugeben , und zu bescheinigen , widrigenfalls zu gewärtigen , daß sie auf dem Vorstadts =

Kirchhofe diefer Begräbnisstellen wegen keinen Erfag erhalten . Bornach 2c .
Aus Kaiferlichem Consistorie .

Theater Anzeige von Vare I .

Montag den 1. Auguft : Otto von Wittelsbach , vaterländisches Trauerspiel in 5 Acten von Babo .

Mittwoch den 3. Auguft : Die Quatgeister , Luftspiel in 5 Acten von Beck . Donnerstag den 4. Xugust : Die

Zaubertrommel , komische Oper in 3 cten .

Signatum Jever den 4 . Julius 1803 .

Geburts Anzeige .

Die am 21 . Julius erfolate glückliche Entbindung meiner Frau von einem Knaben zeige ich meinen

Berwandten und Freunden hie durch gehorfamft an . 2 . G. Langreuter in Deedesdorf .
Xm 20 . Jul us ist meine Fau von einem gefunden Mädchen glücklich entbunden worden , welches ich

meinen Berwandten und Freunden hiedurch gehorsamft anzeige . Diets in Schwenburg .
Verlobungsanzeige .

Unsere Berlobung zeigen wir allen unsern geeunden und Verwandten hiemit ergebenft an .
Bernd Eyben Berns . . G. Caffens , zu Hohenkirchen im Jeverschen .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll . Geider beim Herzogl . Zollamte zu

Etsfleth auch in Golde mit 5 Procent Agio gegen N. entrichtet werden .
0

Bon Herzogl . Regierungs - Canzien ist unterm 21 . Julius dem Job Gerb . Dierks zu Wiefelstede , unter
deobung einer förperlichen Strafe im unverhofften ähnlichen unterlassungsfall , ernstlich verwiesen , daß er

den erzängt gefundenen Oltmann Hozeheide nicht sofort losgeschnitten , und deshalb nöthige Borkehrung
nicht getroffen hat .

Vermöge Beschluffs der Herzogt . Regierungs Canzley vom 14 . Julius ist Dierk Fischbeck zu Nordermoor

wegen seines ungebührlichen Bettaarns auf Joh . Berrh . Debarden Bergantung , auch auf dem Umte zu Els¬

flet , zu 14tågiger Gefängnißstrafe abwechselnd bey Waffer und Brod schuldig verurtheilet und zur Abfitung
fofort abgefunct .

Berdge Erkenntnisses der Herzogt . Regierungs - Cangley vom 19 . Julius ist des Serm . Christian Hel

mers Ehefrau zu Delmenhorst , wegen wiedervolten Ghebruchs , zu 1briger Zuchthausstrafe , and Sob . Clau¬

Ben dafelbst , wegen begangenen Ehebruchs , zu 20 Rthlr . Strafe verurteilt werden .

Vermöge Protocollarbefundes vom 19 . Julius in Sachen Job . Boye zu Betel , Klägers , wider Johann
Bohlen daselbst , Beklagten , wegen Injurien und gemißbrauchten Armenrechts vom Herzogl . Landgerichte zu

Neuenburg zu 24ftündiger Gefängnisstrafe , abläuflich mit 1 Goldft . , condemnirt worden .

Vermöge Protocollarbefunded des Herzogt . Landgerichts zu Neuenburg vom 18 Julius ist in Sachen

Christian Diedrich Bruns zu Elmendorf Kagers , wider Joh . Jansen . other daselbst , Beklagten ; legteree

wegen ftrafbarer mit beschiverenden Umständen bealeiteter Wiberseglichkeit gegen gerichtliche Infinuationen zu

3tägiger Gefängnißstrofe , den zwenten Lag bey Waffer und Brod , unter Erstattung ber Kosten , condemairet ,

Sie Strafe auch sogleich an ihm vollzogen worden ,
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